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Moderner Beruf mit Tradition
Gesundheits- und Krankenpflege
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IHRE BEWERBUNG
Die Gesundheits- und Krankenpflegeschulen des ZfP Südwürttemberg bieten
jährlich zum 1. Oktober für die Standorte Bad Schussenried/Zwiefalten und
Weissenau je 26 Ausbildungsplätze an.

Voraussetzungen für die Bewerbung sind mindestens: 
eine abgeschlossene Realschulbildung oder ein gleichwertiger Schulabschluss
oder ein guter Hauptschulabschluss und eine mindestens zweijährige erfolg-
reich abgeschlossene Berufsausbildung oder die staatliche Anerkennung als 
Gesundheits- und Krankenpflegehelfer/-in.

Bitte legen Sie Ihrer Bewerbung folgende Unterlagen bei: 
■ Bewerbungsschreiben
■ Lebenslauf
■ Passbild
■ Beglaubigte Kopie des Schulabschlusses
■ Nachweis aller bisherigen beruflichen Ausbildungen und Tätigkeiten

Weitere Unterlagen senden Sie bitte nur nach Aufforderung.

Das ZfP Südwürttemberg bietet eine breite Palette an Ausbildungsmöglich keiten
in pflegerischen, sozialen, kaufmännischen und handwerklichen Berufen.
Mit unseren Ausbildungsplätzen bieten wir beste Perspektiven für die Zukunft.
Auch ein Freiwilliges Soziales Jahr kann bei uns abgeleistet werden.
Für ein persönliches Informationsgespräch stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Schulen gerne zur Verfügung!

KONTAKT UND WEITERE INFORMATIONEN
Schulen für Gesundheits- und Krankenpflege
Bad Schussenried & Zwiefalten 
Schulstraße 2
88529 Zwiefalten 
Telefon: 0 73 73  10-34 02
E-Mail: karl.gerhardt@zfp-zentrum.de

Schule für Gesundheits- und Krankenpflege Weissenau 
Weingartshofer Straße 2
88214 Ravensburg
Telefon: 07 51  76 01-22 67
E-Mail: marlies.werz@zfp-zentrum.de



DER BERUF
Interessieren Sie sich für einen Beruf  mit hervorragenden Zukunfts perspek -
tiven? Haben Sie Freude am Umgang mit Menschen und sind Sie ein Organi -
sationstalent? Arbeiten Sie gerne im Team und haben Interesse am Thema
Gesundheit?
Gesundheits- und Krankenpflege ist ein moderner und zeitloser Beruf mit
Tradition. Der Beruf erfordert hohe soziale Kompetenzen aber auch techni-
sche Fähigkeiten.
Die Gesundheits- und Krankenpflege erstreckt sich auf körperliche, seeli-
sche, geistige  sowie lebenspraktische Aspekte des Menschen. Individuell zu
pflegen bedeutet für uns, den Menschen nicht nur unter einzelnen Krank-
heitssymptomen und Problemen zu sehen, sondern ebenso seine Lebens -
äußerungen und Lebenswelt wahrzunehmen, zu respektieren und in der
Pflege zu integrieren.
Nach bestandener staatlicher Abschlussprüfung gibt es verschiedene inter-
essante Arbeitsbereiche im stationären, tagesklinischen und im ambulanten
Bereich sowie bei Beratungsstellen und Krankenkassen. 
Neben der relativ sicheren Arbeitsmarktsituation haben Sie bei ent -
sprechendem persönlichen Engagement und erfolgreich abgeschlossener
Weiter bildung oder Studium gute Aufstiegschancen.

AUSBILDUNGSDAUER UND STRUKTUR
Die Ausbildung dauert drei Jahre und gliedert sich in einen theoretischen Teil
von mindestens 2100 Stunden und einen praktischen Teil von mindestens 2500
Stunden. Sie erfolgt entsprechend den Vorgaben der Ausbildungs- und Prüfungs-
verordnung nach dem Kran ken pflegegesetz und ist mit jeder anderen Gesund-
heits- und Kranken pflegeausbildung in Deutschland vergleichbar.
Der theoretische Unterricht wird im Blocksystem in den Räumen der Schu len
für Gesundheits- und Kranken pflege in Weissenau sowie Bad Schus sen ried und
Zwiefalten angeboten. 

Die praktische Ausbildung erfolgt in Praxisblöcken auf Stationen und Tages -
kliniken des ZfP Südwürttemberg in Bad Schussenried, Zwiefalten oder Ravens-
burg-Weissenau sowie der kooperierenden Krankenhäuser. Weitere Einsatzorte
sind ambulante Einrichtungen wie dezentrale Wohn gruppen, der psychiatrische
ambulante Pflegedienst oder Sozialstationen.

Während der Ausbildung wird eine tarifliche Ausbildungsvergütung gezahlt. DIE LEITIDEEN UNSERER SCHULEN
■ Vermitteln von umfassendem, fundiertem berufsspezifischem Wissen
■ Fördern eines einfühlenden Verständnisses für Menschen in unterschied -

lichen Phasen des Gesundheits-Krankheits-Kontinuums
■ Anleiten zu umfassender, patientenorientierter Pflege
■ Fördern der Persönlichkeitsentwicklung des Auszubildenden
■ Fördern der Selbstständigkeit, Kreativität, Kommunikations- und Problem-

lösefähigkeit
■ Fördern der Fähigkeiten zur Zusammenarbeit in disziplinären und inter -

disziplinären Gruppen
■ Auseinandersetzen mit und Reflektieren von Spannungen und Widerständen
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